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Vorwort

Díe Psychologische Diagnostik stellt die Methoden- und Querschnittdisziplin der
Psychologie dar. Sie definiert darüber hinaus psychologische Basiskompetenzen,
die unverwechselbar die Berufstätigkeit des Psychologen in der Praxis und die
Identität unseres Faches beschreiben. Diagnostische Strategien und Erhebungs-
verfahren können auf die Gründerzeit unseres Faches zurückgeführt werden, und
wichtige Entwicklungen der Psychologischen Diagnostik, wie zum Beispiel die
Einführung von Intelligenztests, resultierten aus sozialen und gesellschaftlichen
Bedürfnissen und räumten unserem Fach über die Jahrzehnte eine immer zentra-
lere Rolle ein. Die mit diagnostischen Prozeduren gewonnenen Entscheidungen
verdeutlichen jedoch nicht nur den größeren Einfluss unseres Faches, sondern auch
die damit verknüpfte zunehmende Verantwortung für Entscheidungen der unter-
schiedlichsten Art. 

Das Wissen, die Erhebungsmethoden und Anwendungsgebiete der Psychologischen
Diagnostik haben sich, nach einer Diskussion um die Krise der Psychologischen
Diagnostik (in den 70er Jahren des letzten Jahrhunderts), schwungvoll entwickelt.
In der Phase einer solchen Expansion ist ein komprimiertes Handbuch besonders
dazu geeignet, Entwicklungslinien zu unterstreichen und zentrale Anwendungs-
gebiete zu strukturieren. Das vorliegende Handbuch möchte für die Kolleginnen
und Kollegen unseres Faches, aber auch für unsere Nachbardisziplinen eine sol-
che Orientierung leisten.

Einige Worte zur Auswahl der neun Hauptkapitel des Handbuches. Im ersten Haupt-
kapitel werden die Rahmenbedingungen der Psychologischen Diagnostik und die
Querbezüge (Anleihen) aus den Grundlagendisziplinen unseres Faches aufgezeigt.
Das zweite Hauptkapitel, das mehr als ein Viertel des Handbuches ausmacht, il-
lustriert, welch vielfältige Datenquellen und Methoden der Datenerhebung heute
zur Verfügung stehen. Neben den traditionellen Methoden kommt naturwissen-
schaftlichen Ansätzen eine immer größere Bedeutung zu. 

Die beiden methodenorientierten Hauptkapitel nehmen eine besondere Stellung
ein; bewusst sind die Beiträge des dritten und vierten Hauptkapitels deswegen auch
von uns mit einem größeren Umfang konzipiert worden. Die Methoden der Item-
und Testanalyse sowie Verfahren der Datenintegration und die Gütekriterien psy-
chologischer Tests bilden den Kern der psychometrischen Diagnostik. Hingegen
ist das fünfte Hauptkapitel zur Ethik und den Besonderheiten der Testanwendung
knapp ausgefallen.
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Die Hauptkapitel sechs bis neun beschäftigen sich in über 30 Beträgen mit den
Spezialgebieten der Testanwendung und den drei großen Gebieten der Psycholo-
gischen Diagnostik in der 
• Pädagogischen Psychologie,
• Klinischen und Medizinischen Psychologie sowie
• Arbeits- und Organisationspsychologie.

Alle Beiträge wurden von uns so konzipiert, dass sie wichtige Grundlagen und An-
wendungsgebiete abdecken. Sie sollten sehr gut verständlich verfasst und im Um-
fang überschaubar gestaltet sein. Besonders wurde darauf geachtet, Überschneidun-
gen zu vermeiden; des Weiteren wurden die Beiträge durch gezielte Querverweise
untereinander vernetzt. Mit Literaturhinweisen im Text wurde sparsam umgegan-
gen und pro Beitrag nur zwei oder drei weiterführende Literaturtipps zugelassen.

Die Realisierung des vorliegenden Handbuches erfolgte in einem zeitlich eng ge-
steckten Rahmen. Die hervorragende Kooperation mit unseren Mitautorinnen und
Mitautoren sowie die reibungslose Unterstützung durch den Verlag trug zum Ge-
lingen entscheidend bei; von Seiten des Hogrefe Verlages sind wir Frau Susanne
Weidinger und Frau Kerstin Kielhorn zu Dank verpflichtet – auch für die Erstel-
lung des Testverzeichnisses im Anhang des Buches. Dieses Verzeichnis verein-
facht die Lektüre der Einzelbeiträge und gibt dem Leser eine schnelle Orientie-
rung, um die Testabkürzungen im Text einordnen zu können. Wir danken allen,
die uns bei der Realisierung des Projektes unterstützt haben und wünschen den
Lesern eine gewinnbringende Lektüre. 

Bremen und Berlin, Juli 2006 Franz Petermann 
Michael Eid

12 Vorwort
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